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Schrempp und SIVAS.ERP

Softwarehaus mit Firmensitz Lahr

Ein inhabergeführtes Unternehmen seit 1980, aktiv im gesamten DACH-Raum.

80
Mitarbeitende

5+
Projekte/Jahr

120
Kunden

6K
Anwender täglich

Schrempp bietet mit SIVAS.ERP ein branchenoptimiertes ERP-System, speziell zugeschnitten auf die Bedürfnisse von Maschinen- und 

Anlagenbauern im Mittelstand.



Aktuelle Herausforderungen in der Fertigungsindustrie

Internationale Marktsituation

Volatilität der globalen Märkte und geopolitische Unsicherheiten erschweren Planung und Export.

Beschaffungssituation

Engpässe bei Rohstoffen und Bauteilen sowie steigende Einkaufspreise belasten die Produktion.

Fachkräftemangel

Der Mangel an qualifiziertem Personal erschwert Wachstum und Innovationsfähigkeit.

Wissensverlust durch Generationenwechsel

Der Abgang erfahrener Mitarbeiter führt zum Verlust kritischen Fachwissens, wenn keine geeigneten 

Übergabeprozesse etabliert sind.

Normen und Regularien

Zunehmende Komplexität nationaler und internationaler Vorschriften erfordert hohen Anpassungsaufwand.

Allgemeiner Kostenanstieg

Steigende Energie-, Material- und Logistikkosten drücken die Margen und erfordern Effizienzsteigerungen.



Für die Branche besteht Zwang zum Handeln
Die Fertigungsindustrie steht vor tiefgreifenden Veränderungen, die ein Umdenken und entschlossenes Handeln erfordern. Um wettbewerbsfähig zu bleiben und zukünftige Herausforderungen zu meistern, müssen Unternehmen ihre 

internen Strukturen und Prozesse anpassen.

Zuverlässige Prozesse

Standardisierung und Automatisierung von Abläufen für konsistente Qualität und reduzierte Fehleranfälligkeit.

Durchgängige Systeme

Nahtlose Informationsflüsse von der Konstruktion bis zur Wartung, ohne manuelle Brüche.

Höhere Produktivität

Optimierung der Arbeitsabläufe und Ressourcenplanung, um die Wertschöpfung zu steigern.

Kostenoptimierung

Identifikation und Reduzierung unnötiger Ausgaben in allen Unternehmensbereichen.

Liquidität

Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit durch effizientes Finanzmanagement und Forderungsmanagement.

Aktive Zukunftsausrichtung

Proaktive Gestaltung der eigenen Geschäftsmodelle und Technologieadoptionen, um langfristig relevant zu 

bleiben.



ERP als strategischer Erfolgsfaktor
Ein effektives ERP-System ist der Schlüssel zur Bewältigung der aktuellen Herausforderungen in der Fertigungsindustrie. Es bietet eine integrierte Plattform, die nicht nur 

bestehende Probleme löst, sondern auch die Basis für zukünftiges Wachstum und Innovation legt.

Zentrales Nervensystem

Das ERP-System fungiert als zentrales System, das alle Unternehmensbereiche 

miteinander verbindet und steuert.Geschäftsprozesse werden im ERP nachhaltig 

und personenunabhängig abgebildet

Zentraler Daten-Hub

Als zentraler Daten-Hub konsolidiert das ERP-System alle relevanten 

Informationen, vermeidet Datensilos und schafft eine Single Source of Truth.

Grundlage für Analyse

Es dient als solide Grundlage für fortschrittliche Analyse- und Berichtswerkzeuge, 

die datenbasierte Entscheidungen ermöglichen.

Wissenstransfer

Das ERP-System erleichtert den Wissenstransfer „aus den Köpfen ins System“, 

sichert wertvolles Fachwissen und macht es unternehmensweit verfügbar.



Zwischenfazit

Große Herausforderungen

Die Branche steht unter enormem Druck.

Wandel ist unvermeidlich

Unternehmen werden zur Transformation 

gezwungen.

ERP-Systeme als “Möglich-Macher”

Daraus ergeben sich neue Anforderungen 

an ERP-Systeme.



Vier wesentliche Trends für ERP-Systeme
Aus den aktuellen Herausforderungen und dem Zwang zum Handeln ergeben sich entscheidende Entwicklungen, die die Zukunft von ERP-Systemen prägen werden. Diese Trends sind nicht nur 

Antworten auf bestehende Probleme, sondern auch Wegbereiter für innovative Geschäftsmodelle und Effizienzsteigerungen in der Fertigungsindustrie.

KI-Funktionalität

Integration von künstlicher Intelligenz zur Automatisierung, Optimierung und intelligenten 

Datenanalyse.

Integration

Nahtlose Vernetzung mit anderen Systemen und Anwendungen (z.B. IoT, CRM, PLM) für 

durchgängige Prozesse.

Branchenfokus
Spezialisierung auf die Anforderungen spezifischer Branchen, um maßgeschneiderte Lösungen 

anzubieten.

Software as a Service (SaaS)

Flexible, skalierbare Systeme, modular Aufgebaut und an die aktuellen Bedürfnisse der Kunden 

angepasst.



Trend: Branchenausrichtung
Hochspezialisierte ERP-Anwendung und persönliche Beratung durch Anbieter mit ERP-Einführungserfahrung

Branchenexperten

Erfahrene Spezialisten verstehen die 

Branche

Gleiche Sprache

Einheitliche Fachterminologie und 

Verständnis

Best Practice

Bewährte Prozesse im 

Werkzeugkasten



Spezielle Anforderungen und Erwartungen
Die Branchenausrichtung auf die Fertigungsindustrie erfordert spezifische funktionelle Merkmale eines ERP-Systems, um den einzigartigen Bedürfnissen dieser Industrie gerecht zu 

werden.

Komplexe Strukturen

Verwaltung von wachsenden Stücklisten, Indexverwaltung, effektives 

Änderungswesen und die Kalkulation komplexer Produktstrukturen.

Logistische Prozesse

Management von Langläufern, Vorabbestellungen, Streckengeschäft, Fehlteilemanagement, 

Versandabwicklung sowie Verlagerungen und Beistellungen.

Kaufmännische Funktionalität

Präzise Budgetierung, Liquiditätsplanung und die korrekte Bewertung der 

Ware in Arbeit (WIP).

Maschinen-Lebenszyklus

Vollständige Abbildung des gesamten Lebenszyklus einer Maschine – von der Konstruktion 

bis zur Entsorgung.



Fazit
Neben dem Megatrend KI, der medial in aller Munde ist, sehen wir einen klaren Trend hin zu spezialisierten Anwendungen.

Branchenfokussierung

Der Markt benötigt maßgeschneiderte ERP-Lösungen für 

spezifische Branchenprozesse.

Expertenlösungen

Es besteht Nachfrage nach sofort einsetzbaren Systemen, 

implementiert von Branchenexperten.



Praxisbeispiele mit SIVAS.ERP

Beispiele für branchenspezifische Anforderung und wie diese in SIVAS.ERP umgesetzt sind.



Projektmanagement & Projektplanung

Maschinen-/Anlagen-Lebenszyklus

Verwaltung des gesamten Lebenszyklus von 

Maschinen und Anlagen.

Fortschrittskontrolle

Echtzeit-Überwachung des Projektfortschritts.

Projektbudget-Verwaltung

Kontrolle von Kosten und Budget in allen 

Projektphasen.

Strukturierte Korrespondenzablage

Organisiertes Management aller projektrelevanten Dokumente.

Interne Projekte

Effiziente Verwaltung interner Unternehmensprojekte.







Anlagenkalkulation
Das Modul "Anlagenkalkulation" in SIVAS.ERP ermöglicht eine präzise und effiziente Kostenermittlung für 
komplexe Projekte im Maschinen- und Anlagenbau.

1

Präzise Kalkulation
Berechnen Sie die Kosten großer und 
komplexer Maschinen und Anlagen mit hoher 
Genauigkeit.

2

Umfassendes Cockpit
Ein intuitives Cockpit bietet Ihnen jederzeit den 
Überblick über alle Kalkulationsdetails und 
Kennzahlen.

3

Tiefe Strukturierung
Erstellen Sie detaillierte Kalkulationen für 
beliebig tiefe Angebots- und 
Auftragsstrukturen.

4

Effiziente Batch-Läufe
Führen Sie Kalkulationen für eine Vielzahl von 
Posten gleichzeitig durch, um wertvolle Zeit zu 
sparen.

5

Flexible Schemas
Passen Sie Kalkulationsschemas frei an Ihre spezifischen Anforderungen und Geschäftsprozesse an.





Fehlteilemanagement
Das SIVAS.ERP Modul "Fehlteilemanagement" minimiert Produktionsverzögerungen und optimiert Ihre logistischen Abläufe durch proaktive Überwachung und intelligente 
Benachrichtigung bei fehlenden Komponenten.

Präzise Fehlteileermittlung
Erkennung und Kennzeichnung fehlender Teile direkt 
beim Kommissioniervorgang, um Fehler frühzeitig zu 
verhindern.

Auftragsübergreifende Übersicht
Ein zentrales Cockpit bietet einen umfassenden 
Überblick über alle Fehlteile, über alle Aufträge hinweg.

Aktive Prozessüberwachung
Kontinuierliche Überwachung auf Fehlteile in allen 
relevanten materialwirtschaftlichen Prozessen.

Automatisierte Benachrichtigung
Sofortige Meldung bei Materialzubuchung durch automatische Sofortabgangsbelege.









Vorabbestellung / Vorabfertigung
Das Modul "Vorabbestellung / Vorabfertigung" in SIVAS.ERP ermöglicht eine optimierte Materialverfügbarkeit und Produktionsplanung durch die frühzeitige Sicherung von Komponenten und 
Baugruppen, bevor der finale Auftragsprozess vollständig definiert ist. Diese Funktionalität ermöglicht die Abwicklung von Langläufern im Einkauf und in der Fertigung.

Vorabbestellung im Auftragsbezug
Vorabbestellungen können direkt einem Kundenauftrag 
zugeordnet werden, um Material frühzeitig zu sichern.

Bestellen ohne aktive 
Auftragsstücklistenposition
Materialien können auch ohne eine finale Stücklistenposition 
vorbestellt werden, ideal für lange Lieferzeiten.

Aktive Rückmeldung über vorhandene 
Vorabbestellungen
Automatische Benachrichtigungen und Übersichten 
informieren über den Status und die Verfügbarkeit 
vorbestellter Komponenten.

Vermeidung von Doppelbestellungen
Das System verhindert redundante Bestellungen und sorgt für eine effiziente 
Materialwirtschaft.

Vorabfertigung von Baugruppen
Komponenten können vorab gefertigt werden, um Montageprozesse zu beschleunigen und 
Lieferzeiten zu verkürzen.





Teilrechnungs- und Teilzahlungspläne
Das Modul "Teilrechnungspläne" in SIVAS.ERP ermöglicht eine flexible Rechnungsplanung für Vertrieb und Einkauf, wodurch das Cashflow-Management und die Finanzplanung verbessert werden.

Teilrechnungspläne im Vertrieb
Erstellen Sie individuelle Rechnungspläne für Kundenaufträge 
und Projekte.

Prozentuale oder wertmäßige Aufteilung
Flexible Definition von Rechnungsbeträgen basierend auf 
Prozentsätzen oder festen Werten.

Anzahlungsrechnungen, Teilrechnungen, 
Schlussrechnungen
Verwalten Sie alle Arten von Rechnungen über den gesamten 
Projektlebenszyklus hinweg.

Rechnungspläne in der Liquiditätsplanung
Integrierte Planung und Überwachung Ihrer Liquidität auf Basis geplanter Ein- und 
Auszahlungen.

Teilzahlungspläne im Einkauf
Verwalten Sie Lieferantenrechnungen und Zahlungsfristen effizient im Einkaufsprozess.





Service
Das Modul "Service" in SIVAS.ERP bietet eine umfassende Serviceverwaltung, die von der Bearbeitung von Tickets bis zur Unterstützung im Außendienst mit mobiler App-Integration reicht.

Abwicklung von Service Tickets
Effiziente Bearbeitung und Verfolgung aller eingehenden Serviceanfragen 
und Störungsmeldungen.

Archivierung interner und externer Kommunikation zum 
Ticket
Systematische Speicherung sämtlicher Kommunikation, die mit einem 
Service Ticket in Verbindung steht.

Tickethistorie zur Maschine / Anlage
Jederzeitiger Zugriff auf die vollständige Servicehistorie für jede 
Maschine und Anlage.

Erfassung und Verwaltung von Serviceverträgen (SLA)
Übersichtliche Verwaltung von Service Level Agreements und 
Wartungsverträgen.

Erstellung von Abschlussberichten
Generierung detaillierter Berichte nach Abschluss von Serviceeinsätzen.

Unterstützung im Field Service Einsatz mit der Service 
App
Mobile Unterstützung für Techniker im Außendienst, inklusive direkter 
Datenaktualisierung.

Rückmeldung Einsatzzeiten, Materialverbrauch, Fahrkosten
Detaillierte Erfassung und Rückmeldung von Arbeitszeiten, Material und Reisekosten für jeden Servicefall.

Erfassung von Bildern und Erstellung von Serviceberichten
Dokumentation von Servicefällen mit Fotos und direkte Erstellung von Serviceberichten vor Ort.













Ihre Fragen

Wir beantworten Ihre Fragen aus dem Chat



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Nächstes Webinar: 
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